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Kathedralbau mit Turmanlage unweit  der Seine

F r e u d e ,  T r o s t  u n d  S o m m e r w i n d .
T a l  –  G e g e n d ,  R a t  u n d  A u s b l i c k .
D e r  A c h t u n g  s a n f t e  G e g e n w a r t .

Der Invalidendom fr. Dôme des Invalides oder Église du Dôme ist ein
Denkmal zu Ehren der Armee des Landes. Der Dom wird auch als
Hôtel des Invalides bezeichnet. Dort wurde im Jahr 1840 Napoleon
beerdigt. Die Grabstätte wurde 1861 fertig gestellt. Der Invalidendom,
wurde erbaut um Kriegsinvalide aufzunehmen. Zuvor wird man über
eine malerische Parkanlage geführt. Die Bauanlage besitzt eine verzierte
und mit Gold besetzte Kuppel, die auch von weiter Ferne aus besichtigt
werden kann. Eines der ältesten Viertel südlich der Seine gen. Linkes
Ufer ist die Vorstadt Saint-Germain-des-Prés. Dort befinden sich neben
dem Künstlerviertel Montparnasse, dem Welt berühmten Eifelturm u. a.
der im Jahr 1671 begonnene Dôme des Invalides.


